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Wachet!
ruft Jesus. 

Und er meint meine Lebensweise. Die Art, wie ich durchs Leben gehe.

Das Leben nicht verschlafen. Die Dinge nicht vor sich hinplätschern lassen. 

Wie das Schlaflied des Wohlstands. 

Wie das Rauschen des Smalltalks. Wie Fernsehserien.

Wach durch das Leben gehen!

Wach für Gottes Liebe, wo sie sich zeigt.

Wach für Menschen, die meine Hilfe brauchen können.

Wach für das, wo mein Leben gelingt.

Wach für das, wo nicht mein Können, nicht mein Wissen, 

sondern mein Glaube gefragt ist.

Wachgerufen durch Jesu Stimme. 

So möchte ich durch das Leben gehen.

Pfarrer Jörg Michael Karle

Monatsspruch März 

Markus 13,37 



    MISSIONSFEST 

Ihr Vielfalt-Team: Gislind Fischer, Dr. Helmut Kaut, Maritta v. Moser

Die Kirchenbezirke Bad 
Urach und Bernhausen sind 
seit Jahrzehnten in einer 
Partnerschaft mit der 
anglikanischen Diözese 
Rift Valley in Tansania. 
Verschiedene Projekte 
wurden unterstützt, u. a. 
medizinische Projekte oder 
ein Ziegenprojekt für wirt-
schaftliche Selbständigkeit 
der Ärmsten.

»Kinder des Lichts in aller Welt« 
… damit es hell wird! 
so lautet das Motto des Missionsfestes unserer Gesamtkirchengemeinde. Dass 
das Licht des Evangeliums in aller Welt scheint, ist uns so wichtig, dass wir dieses 
Fest auch in Pandemie-Zeiten feiern wollen. So laden wir am Sonntag, 7. März, 
um 9:30 Uhr, zum Missions-Gottesdienst in die Martinskirche ein. Aus Sicher-
heits- und Hygienegründen verzichten wir auf ein Treffen nach dem Gottesdienst 
und auch auf das gemeinsame Essen im Anschluss.

Gastprediger wird Dekan Gunther Seibold aus Bernhausen sein. Er ist Mitglied 
im Team, das den Kontakt zu den Partnern in Tansania hält. Im Rahmen des Got-
tesdienstes wird er über die aktuelle Lage in Tansania berichten. Durch die Part-
nerschaft unterstützen wir die Christen in Tansania, dass sie dort als Kinder des 
Lichts wirken können. 

Dekan Gunther Seibold schreibt:   
»… Feste Konstante in der Partner-
schaft ist die laufende Unterstützung 
des ›St. John’s Bible College‹ in Kili-
matinde. Dort besteht ein kirchlicher 
Schulkomplex. 
Die Bibelschule bildet Pastoren für 
den ländlichen Dienst aus. Im Kinder-
garten und in der Grundschule sind 
ungefähr 60 Kinder. Die Grundschu-
le geht in Tansania bis zur 7. Klasse. 
In der weiterführenden Secondary 
school sind knapp über 200 Schülerin-
nen und Schüler. Die Schulleitung und 
die Verantwortlichen freuen sich über 
die guten Schulnoten im landesweiten 
Vergleich. 
…Für die Bibelschule wurde ein neu-
es Gebäude errichtet. Die Wohn- und 
Schlafsituation der Bibelstudenten 
war sehr beengt. Veranlasst durch Co-
rona wurden 2020 neue Schlafhäuser 
in Angriff genommen. In den neuen 
Schlafsälen werden die Wände gestri-
chen. 
Die »Fenster« haben aber noch kein 
Mückengitter und auch noch keine 
Scheiben. Leider fehlen auch noch die 
Türen. Ein Einzugstermin steht noch 
nicht fest. Die Bibelschule ist eine 
dreijährige Ausbildung mit knapp 50 
Personen. Sie werden in einem rollie-
renden System alle gemeinsam unter-
richtet, so dass alle 4 Jahre der Unter-
richtstoff wiederholt wird. …«

Absolventinnen und Absol-
venten des Bibel-College



    MISSIONSFEST 

Herzlichen Dank 
für Ihre Spenden!
Dass sehr viele Menschen sich mit unserer Kir-
chengemeinde verbunden wissen, spüren wir 
unter anderem an den zahlreichen Spenden, die 
uns erreichen. Im vergangenen Jahr 2020 muss-
ten wir viele Projekte stemmen. Dank Ihrer finan-
ziellen Unterstützung konnten wir diese Projekte 
realisieren. Wir möchten allen Spendern danken 
und ein herzliches »Vergelt’s Gott!« zusprechen! 
Um Ihnen einen Einblick zu geben, führen wir 
hier die Kosten und Spenden einzelner Projekte 
auf. Jeder Euro kommt in Ihrer Kirchengemeinde 
an – sei es als allgemeine Spende oder für ein 
spezielles Projekt. 
Allein Spenden, die für andere Projekte wie zum 
Beispiel »Brot für die Welt« bestimmt sind, leiten 
wir weiter. Natürlich sind wir auch in diesem Jahr 
auf Spenden angewiesen und bitten herzlich 
weiterhin um Ihre Unterstützung! n Kirchenpfle-
ger Jochen Künstle

Konfigaben 2020: für OM – Tobias Mistele
Spendeneingang 1.040 €

Glockenjoch:
Kosten: 6.562,36 €

Spendeneingang: 4.607,70 €

Corona-Beitrag 2020:
Spendeneingang: 1.550 €

Brot für die Welt 2020:
Spendeneingang: 19.662,63 €

Spenden aus Zauber des Barocks für Ferientag-
heim:
Kosten: 1.424,50 €

Spendeneingang: 2.796,00 €

Nettoerlös für FTH: 1.371,50 €

Metzinger Gemeindebeitrag 2020:
Spendeneingang gesamt: 22.335 €
Projekt 1 (Kinder-/Jugendarbeit): 3007,50 €

Projekt 2 (Seniorenarbeit): 1.542,50 €

Projekt 3 (technische Ausstattung): 3.426 €

davon ohne Angabe Projekt: 14.359 €

Bauprojekt Friedenskirche:
Spendenstand bis 8.2.2021: 7.713,50 €

Vielfalt:
Spendeneingang: 6.214,20 €

Kosten: ca. 9.100 €

Flüchtlingsarbeit:
Spendeneingang: 8.970 €

 IHRE SPENDENSonntag 
7. März

Martinskirche

Diese Worte zeigen, wie die 
Hilfe in Tansania ankommt. 
Mit unserem Geld rüsten 
wir die Christen in Tansania 
aus, als »Kinder des Lichts« 
in ihrem Umfeld zu wirken.
 
Jedes Missionsfest ist aber 
auch für uns eine Ermuti-
gung, unser Licht in unserer 
Umgebung leuchten zu las-
sen. Wir werden angesteckt, 
den Glauben mit unseren 
Möglichkeiten weiter zu sa-
gen und weiter zu tragen.

Damit möglichst viele am 
Missionsfest teilnehmen 
können, wird es auch einen 
Livestream geben.  Der Link 
ist auf unserer Homepage 
www.kirche-metzingen.de 
zu finden.

Neue Wohngebäude für die 
Bibelschule



Ihr Vielfalt-Team: Benjamin Sprzagala, Markus Giebeler

GLAUBE - WIE GEHT DAS?
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Wir laden ein zum online-
Alpha-Kurs!

Leider können wir Sie und Euch in diesen 
Tagen nicht in unsere Gemeinderäume 
einladen, um miteinander zu essen und 
gemeinsam über die grundlegenden 
Fragen des Glaubens und des Lebens 
nachzudenken. Aber wir können diese 
Zeit trotzdem nutzen, um einander zu 
begegnen und Gott auf die Spur zu kom-
men. Deshalb laden wir Sie und Euch 
ganz herzlich zu einer ganz besonderen 
Entdeckungsreise ein: 

Unter dem Namen »Alpha für Alle« star-
tet am 25. Februar der womöglich größ-
te Glaubenskurs im deutschsprachigen 
Raum im Online-Format. 
Teilnehmen können alle Interessierten, 
Vorkenntnisse sind nicht nötig. Mitver-
anstalter sind auch die evangelische 
Gesamtkirchengemeinde und die Freie 
evangelische Versammlung.

Was ist der Sinn des Lebens? Warum 
gibt es Leid in der Welt? Gibt es einen 
Gott? Für Menschen, die sich mit diesen 
Fragen auseinandersetzen, bietet die 
christliche Organisation Alpha Deutsch-
land e. V. (Kassel) in Zusammenarbeit 
mit lokalen Kirchengemeinden aus dem 
deutschsprachigen Raum den bekann-
ten Alpha-Kurs im Online-Format an. 

Zur kostenlosen Teilnahme sind alle ein-
geladen, die sich mit Fragen zum Leben, 
Sinn, Spiritualität, dem christlichen Glau-
ben und Ähnlichem auseinandersetzen 
möchten. Vorkenntnisse oder Zugehörig-
keit zu einer Kirche sind nicht nötig.

Die Treffen finden online per Videokon-
ferenz statt, also ohne nötige Anfahrt, 
ohne Stress, ohne Maske. Ein Treffen be-
steht im Wesentlichen aus drei Elemen-
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ten: Dem gemeinsamen Start mit inter-
aktiven Elementen, um miteinander in 
Kontakt zu kommen; einem Video, das 
ein Thema des christlichen Glaubens 
behandelt und Impulse sowie Perso-
nen aus der ganzen Welt vorstellt. Und 
schließlich Gesprächsgruppen, in denen 
gefragt, diskutiert oder geschwiegen 
werden kann. Es besteht kein Zwang, 
die Atmosphäre ist offen, locker und re-
spektvoll.

Es werden grundlegende Themen des 
christlichen Glaubens behandelt wie: 
Was ist der Sinn des Lebens? Welche 
Rolle spielt Jesus Christus? Wie kann 
man beten? Wie kann man die Bibel le-
sen? Warum gibt es Leid in der Welt?



Planen, so gut es geht
Unwägbarkeiten bei der Pandemie ha-
ben so manche Planung im Altenzen-
trum erschwert. Anstelle des im Okto-
ber 2020 ausgefallenen Jahresfestes 
wurde am 21. März 2021 ein Nachmit-
tag der Begegnung geplant, doch auch 
dieser muss nun bis in den Frühsom-
mer verschoben werden. Die Situation 
gleicht der eines Autofahrers, der bei 
Nebel nur »auf Sicht« fahren kann.
Manches beim Umgang mit der Pan-
demie ist aber auch schon zur Routi-
ne geworden. Die Besuchsregelungen 
sind inzwischen den meisten Men-
schen, die ins Haus kommen, vertraut. 
Ein negativer Test ist Voraussetzung 
für einen Besuch. Zuletzt wurden bei 
Mitarbeitenden und Besuchspersonen 
mehr als 500 Testungen pro Woche 
durchgeführt. Ohne die Mithilfe vom 
Deutschen Roten Kreuz und von Ange-
hörigen der Bundeswehr wäre diese 
große Zahl nicht zu erreichen gewesen. 
Am 6. Februar wurde mit Impfungen 
begonnen. Ein Team des Impfzent-
rums Tübingen nahm die Impfungen, 
bei Vorliegen einer Einverständniser-
klärung und nach Ausschluss von Ge-
genanzeigen, an Bewohnerinnen und 
Bewohnern sowie an Mitarbeitenden 
vor. Die zweite Impfung wurde für den 
27. Februar geplant.

Derweil gehen die Bauarbeiten am 
»Haus am Eck« weiter. Im Innenbe-

Ihr Vielfalt-Team: Pfarrer Jörg Michael Karle

ALTENZENTUM

reich sind sie fast abgeschlossen. Im 
Frühjahr werden noch die Außenanla-
gen erneuert. Nach Abschluss der Bau-
maßnahmen soll es eine Gelegenheit 
für eine Besichtigung geben.

Eine Weiterführung der Schriftenmis-
sion nach dem für viele überraschen-
den Tod von Schwester Luise Vogel am 
10. Januar wurde zumindest vorläufig 
geregelt. Die Versandkartei umfasst 
mehr als 4000 Adressen. Bestellun-
gen müssen bearbeitet und Anfragen 
beantwortet werden. Unsere Mitarbei-
terin Hanna Krestel hat sich dieser Auf-
gabe angenommen.

Damit das Wort Gottes hörbar und 
erlebbar bleibt, dafür stehen die Got-
tesdienste und Bibelstunden, die vom 
Festsaal aus auf die Wohnbereiche und 
in manches Zimmer übertragen werden. 
»Fahren auf Sicht« und Planungsände-
rung betrifft auch meine eigene Verab-
schiedung in den Ruhestand. Diese war 
für den 28. März geplant, wird aber nun 
auf den 13. Juni verschoben.

Bei allem Weitergehen gilt: 
»Der du allein der Ewge heißt und An-
fang, Ziel und Mitte weißt im Fluge 
unsrer Zeiten: Bleib du uns gnädig zu-
gewandt und führe uns an deiner Hand, 
damit wir sicher schreiten.« (EG 64,6) 
n Pfarrer Jörg Lamparter

Interessierte können sich auf 
www.alpha-fuer-alle.org 
informieren und unverbindlich und 
kostenlos anmelden. 
Das erste Treffen am 25. Februar um 
20 Uhr wird Schnuppercharakter 
haben. 

Mit herzlichen Grüßen, Theophil Kuhn und Siegfried Häußler 
für die evangelische Gesamtkirchengemeinde



Dringend benötigte Entlastung für pflegende An-
gehörige durch Betreuungsgruppen

Auch während der Coronazeit, gibt es immer wieder we-
nige freie Plätze in den Betreuungsgruppen für Menschen 
mit körperlichem oder kognitivem Handycap (vor allem De-
menz). Selbstverständlich finden die Gruppen unter stren-
gen Hygienevorschriften statt.
Jeweils dienstags und mittwochs werden von 14 – 17 Uhr 
Angehörige von der andauernden Anstrengung und Ver-
antwortung entlastet und können wieder einmal etwas für 

sich selbst zu tun, während die zu Pflegenden gut und professionell betreut werden. 
Vielleicht ist es dadurch auch möglich, länger und besser daheim zu pflegen.
Gerade in der momentanen kontaktarmen Zeit ist es für die betroffenen Gäste sehr 
wichtig, dass ihre emotionale Sicherheit gestärkt wird und sie in ihren vorhandenen 
Fähigkeiten gefördert und ermuntert werden. Wichtig ist der stets wiederkehrende 
Ablauf eines Nachmittags, eingebettet in Rituale, die Sicherheit geben.
Die Gäste erfahren liebevolle und kompetente Zuwendung durch geschulte Ehren-
amtliche unter neuer Leitung, werden mental und körperlich aktiviert und erleben 
Gemeinschaft die zuhause oft nicht mehr möglich ist.
Wer will, kann den Fahrdienst über die Diakonie-Sozialstation Metzingen in Anspruch 
nehmen.       
Anmeldung und Informationen: Manuela Seynstahl Haus Matizzo 07123/9102024

GESAMTGEMEINDE

CVJM ONLINE
Seit einigen Wochen finden die Jungscha-
ren, Mädchenkreis, Jungenschaft, Mitar-
beiterkreis und Bibelkreis des CVJM wieder 
zur gewohnten Zeit, jedoch online statt. Es 
ist sehr schön, dass so wieder ein persön-
licher Kontakt in unseren Gruppen möglich 
ist.
Montagsmaler, Stadt-Land-Fluss, Code 
Names oder Activity sind nur einige Spiele 
mit welchen auch online ein schöner Spie-
leabend gestaltet werden kann. Auch für 
die Andachten und biblischen Geschich-
ten gibt es in unseren Online-Jungscharen 
ganz neue Möglichkeiten, diese zu gestal-
ten. Ganz herzliche Einladung.
Weitere Informationen über die einzelnen 
Gruppen sind auf der Homepage des CVJM 
Metzingen zu finden oder können über 
info@cvjm-metzingen.de erfragt werden.

Vanuatu 2021 
Vielleicht hat eines der »Weltgebetstag 
to go«-Päckle auch den Weg zu Ihnen 
gefunden? Ob mit oder ohne Päckle, la-
den wir Sie herzlich ein, den zentralen 
Online-Weltgebetstagsgottesdienst 
am 5. März um 19 Uhr auf Bibel TV 
mitzufeiern oder zu einer beliebigen 
Uhrzeit den Weltgebetstag über www.
weltgebetstag.de anzusehen. 
Wir als Vorbereitungsteam machen auf 
diese Weise auf die Weltgebetstagsar-
beit aufmerksam – zum Beispiel auf 
das Mediennetzwerk femLINKpacific, 
das Frauen im pazifischen Raum über 
verschiedene Medienkanäle Gehör 
verschafft und ihnen so politische Teil-
habe ermöglicht. 
Wir bitten Sie, diese Arbeit mit Ihrer 
Spende zu unterstützen. Vielen Dank!
Spendenkonto:
Weltgebetstag der Frauen e. V.
Evangelische Bank EG, Kassel
IBAN: DE60 5206 0410 0004 0045 40
Das Metzinger Weltgebetstagteam

WELTGEBETSTAG



»Bezirk Bad Urach - Münsingen klingt«
Wir laden Sie ein zu einer virtuellen Rundreise durch unseren Teilbezirk Bad Urach zum 
Besuch besonderer Orgeln dieser Region. Wir, das sind Michae Krimmer – Pfarrer in Det-
tingen-Buchhalde und Pfarrer für Kirchenmusik im Bezirk – und Bezirkskantor Stephen 
Blaich. Jeden Monat gibt es eine neue Folge zu einem Instrument und jeweils auch einem 
Lied aus der Reihe der Wochenlieder. 
Die erste Folge stellt die Orgel der Martinskirche in Metzingen vor und ist auf der Home-
page des Bezirks (www.kirchenbezirk-badurach-muensingen.de) und auf der Homepage 
der Kirchengemeinde Metzingen (www.kirche-metzingen.de) bereits verfügbar. Darin 
geht es neben einiger Orgelmusik in den Erläuterungen von Pfr. Krimmer um das Lied 
»Wie schön leuchtet der Morgenstern«.
Die nächste Folge ist bereits in Arbeit und wird Ende Februar / Anfang März veröffentlicht. 
Wir freuen uns über Ihr Interesse und wünschen viel Freude bei dieser Rundreise. n 
KMD Stephen Blaich

KIRCHENMUSIK

FERIENTAGHEIM
Da uns Corona auch im Sommer 2021 
noch beschäftigen wird, planen wir 
wieder ein kleines FTH, ganz ähnlich 
wie im letzten Jahr. Es wird also drei 
einwöchige Abschnitte geben:

1. Abschnitt 2. August – 6. August
2. Abschnitt 9. August – 13. August
3. Abschnitt  16. August – 20. August

Aufgrund der vielen Unklarheiten 
wird der Anmeldestart erst später als 
üblich beginnen (vsl. im April). Wir 
bitten um Verständnis dafür.

Weitere Infos finden Sie dann u. a. 
auf der Homepage 
www.ferientagheim.de.
Wir freuen uns schon jetzt auf einen 
besonderen Sommer! n Ellen Engel 

»Gehen Glocken 
eigentlich auch mal 
kaputt?«
Diese und andere Fragen beantwortet 
Stephen Blaich, der nicht nur Kirchen-
musikdirektor, sondern auch Experte in 
Sachen Kirchturmglocken und der dazu-
gehörigen Läuteordnung ist. In der De-
zember/Januar-Ausgabe der Vielfalt be-
richtete er über die neue Läuteordnung 
der Martinskirche. Weil ihn daraufhin 
zahlreiche Fragen zum Thema Glocken 
erreichten, drehte er mit seiner Tochter 
Ann-Sophie ein kurzes Video, um den 
Wissenshunger der interessierten Met-
zinger zu stillen. n  Jörg Michael Karle
Das Video kann unter 
www.kirche-metzingen.de 
angesehen werden.

           Video
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GESAMTGEMEINDE

T E R M I N E  G E S A M T G E M E I N D E  M Ä R Z

07. so 9:30 Missionsfest: gemeinsamer Gottesdienst in der Martinskirche, mit Livestream un- 
   ter www.kirche-metzingen.de
  9:30 Missionsfest: gemeinsamer Kindergottesdienst im Martins-Gemeindehaus
  18:00 CrossPoint
23. di 19:30 Öffentliche Sitzung des Gesamtkirchengemeinderates im Martins-Gemeindehaus

M A R T I N S K I R C H E  M Ä R Z
02. di 19:30 Öffentliche Sitzung des Kirchengemeinderats im Gemeindehaus Martinskirche
07. so 9:30 Missionsfest: gemeinsamer Gottesdienst in der Martinskirche mit Pfarrer   
   Schäfer, Dekan Seibold und Team, Opfer f. Weltmission Metzingen – mit   
   Livestream unter www.kirche-metzingen.de
  9:30 Missionsfest: gemeinsamer Kindergottesdienst im Martins-Gemeindehaus
14. so 9:30 Gottesdienst Pfr. Karle, Johannes 12,20-24, Opfer f. Studienhilfe 
21. so 9:30 Gottesdienst mit Taufen, Pfarrerin Karle, Hiob 19,19-27, Opfer f. Gesamtgemeinde
28. so 9:30 Gottesdienst Pfarrer Schäfer, Hebräer 11,1-2; 12,1-3, Opfer f. Bläserarbeit Posau- 
   nenchor Metzingen
30. di 19:00 gemeinsame Passionsandacht in der Friedenskirche
31. mi 19:00 gemeinsame Passionsandacht in der Martinskirche

A LT E N Z E N T R U M  M Ä R Z
02. di 15:45 Bibelstunde Pfarrer Oberman
07. so 9:45 Gottesdienst Pfarrer Lamparter
09. di 15:45 Bibelstunde Pfarrer Lamparter
14. so  9:45 Gottesdienst Pfarrer Lamparter
16. di 15:45 Bibelstunde Pfarrer Oberman
21. so   9:45 Gottesdienst Pfarrer Oberman
23. di 15:45 Bibelstunde Frau Ostertag, christliche Lebensberaterin
28. so   9:45 Gottesdienst Pfarrer Oberman

F R I E D E N S K I R C H E  M Ä R Z

02. di 19:30 Öffentliche Sitzung des Kirchengemeinderats im Gemeindehaus Friedenskirche
07. so 9:30 Missionsfest: gemeinsamer Gottesdienst in der Martinskirche – mit Livestream  
   unter www.kirche-metzingen.de
  9:30 Missionsfest: gemeinsamer Kindergottesdienst im Martins-Gemeindehaus
14. so 9:30 Gottesdienst Pfarrer S. Häußler, Opfer f. Studienhilfe
   11:30 Tauf-Gottesdienst Pfarrer S. Häußler
21. so 10:00 aha! – Gottesdienst, Opfer f. Gesamtgemeinde – mit Livestream unter   
   www.kirche-metzingen.de
28. so 10:00 Gottesdienst mit Pfarrer Jörg Lamparter, Pfarrer S. Häußler, Opfer f.Bläserarbeit  
   Posco Metzingen
30. di 19:00 gemeinsame Passionsandacht in der Friedenskirche
31. mi 19:00 gemeinsame Passionsandacht in der Martinskirche

Taufen, Hochzeiten und Beerdigungen werden aus Gründen des Daten-
schutzes nicht mehr im Internet veröffentlicht.

Termin Vorschau zum 1. April, Gründonnerstag:
Anstelle der traditionellen Passionsmusik an Palmsonntag dürfen wir uns einmal mehr auf 
Musik des Reutlinger Knabenchores »capella vocalis« im Gottesdienst freuen. Unter Leitung 
von Christian Bonath und begleitet von Stephen Blaich an der Orgel erklingt im Gottesdienst 
an Gründonnerstag um 19:30 Uhr in der Martinskirche Maurice Duruflés »Missa cum jubilo«.
Es gelten die entsprechenden Hygiene- und Abstandsregeln. n  KMD Stephen Blaich


